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Regionalliga Herren Nord

SV Siek : Preetzer TSV 
Samstag, 18.02.2023, 15:00 Uhr

Wang, Kushov und Bluhm in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Siek im Spiel der Regionalliga
Herren Nord gegen den Preetzer TSV beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis
von 27:6 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Wang, Kushov und Bluhm die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Wang / Kushov gegen Stahl / Albrecht durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Genügend spielerische Mittel hatten anschließend
Westphal / Bluhm letztlich parat, um Staack / Brüning zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Die richtige Herangehensweise hatte Yansheng Wang beim Sieg in drei Sätzen
gegen Julius Stahl ab dem ersten Ballwechsel. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Lasse
Staack zeigte Max Westphal seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Wenig später ging es beim
Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eher wenig Gegenwehr bekam
Mulid Kushov beim 11:6, 13:11, 11:6 von Christof Brüning. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Matthias Bluhm gegen Samuel Albrecht bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich
Matthias Bluhm zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das
Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Yansheng Wang machte mit Lasse Staack beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diese Niederlage liegt Staack nun bei einer
Bilanz von 6:16 seit Beginn der Saison. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von
Max Westphal gegen Julius Stahl, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von
einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Mulid Kushov gewann indes sein Spiel gegen Samuel
Albrecht anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher
offen eingeschätzt. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:14 (Kushov) und 4:20 (Albrecht). Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Matthias Bluhm machte mit Christof Brüning beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. 12:10 (Bluhm) bzw. 3:13 (Brüning) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der SV Siek nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 6 Unentschieden auf dem
Konto, während der Preetzer TSV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:22 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC Düppel (SV Siek) bzw. gegen den TSV Lunestedt (Preetzer TSV).

 Statistik:
 SV Siek

Doppel: Wang / Kushov 1:0, Westphal / Bluhm 1:0 
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Einzel: Y. Wang 2:0, M. Westphal 1:1, M. Kushov 2:0, M. Bluhm 2:0 
 Preetzer TSV

Doppel: Stahl / Albrecht 0:1, Staack / Brüning 0:1 
Einzel: L. Staack 0:2, J. Stahl 1:1, S. Albrecht 0:2, C. Brüning 0:2


